
Ihre Ansprechpartnerin: Adina Dorn
Bis 2023 habe ich in meinem Beruf als Pharma-
zeutisch-technische Assistentin gearbeitet. Dann
folgte für mich ein neuer Schritt: der Ruf in die
Missions-und Diakonie-Schule der Schweizeri-
schen Glaubensmission, einer 2,5-jährigen theo-
logischen Weiterbildung. Anschließend öffneten
sich für mich die Türen zur Mission am Nil. 

Nehmen Sie gerne Kontakt mit uns auf!
Telefon:  +49 155 65755057
E-Mail:    a.dorn@mn-international.de   
                     info@mn-international.de

Anlässe mit der Mission am Nil

Hoffnung für Menschen am Nil
Wir setzen uns dafür ein, die Lebensbedingungen
benachteiligter Menschen in den Ländern entlang
des Nils zu verbessern. Motivation und Hoffnung
für diesen Dienst empfangen wir aus dem
Glauben an Jesus Christus.

Unser Angebot
Gerne geben wir einen Einblick in den Alltag der
Menschen in Ländern wie Ägypten, Äthiopien
oder Tansania und berichten von Gottes Wirken.
Wir arbeiten in den vier Bereichen Bildung,
Ernährung, Gesundheit und Frieden. Dadurch
gibt es eine Fülle von Themen, die wir anhand
eines konkreten Projekts aufgreifen. Einige
Beispiele dazu auf der Rückseite.

Misrach Center, Äthiopien

Panzi Ausbildungszentrum,

Ostkongo

Adina Dorn,
Missionssekretärin



Ausbildungszentrum Burega
Tansania

Eine Auswahl unserer Projekte

Mehr als 80 % der 
jungen Erwachsenen
im Ostkongo haben
keine geregelte
Arbeit. Im Panzi-
Zentrum haben sie
die Möglichkeit, eine 
dreijährige hand-
werkliche Ausbil-
dung zu absolvieren. Danach machen sie sich selbst-
ständig und sind in der Lage, ihren Lebensunterhalt zu
verdienen.

Vor ca. 40 Jahren
flehten Christen
in der Walga-
Region zu Gott,
dass er ihnen
angesichts der
vielen Seuchen
und anderen 
Krankheiten  hel-
fen möge. Das Walga-Gesundheitszentrum
entstand. Seitdem hat sich vieles zum Guten
verändert.

Gerne gestalten wir mit Ihnen...

Kinder- oder Familiengottesdienste
Teeniestunden
Jugendstunden
Gebetsstunden
Seniorentreffs

Panzi-Ausbildungszentrum
Ostkongo

Nil-Spital
Ägypten

Walga-Gesundheitszentrum
Äthiopien

Das Nil-Spital nimmt 
sich den gesundheitli-
chen Nöten der Men-
schen in einer der
ärmsten Regionen 
Ägyptens an. Christen
verschiedener Deno-
minationen arbeiten
zusammen und geben
Gottes Liebe praktisch weiter.

Der Armut entflie-
hen mit landwirt-
schaftlicher Ar-
beit: Im Zentrum 
Burega lernen 
junge Erwachse-
ne ohne Schul-
abschluss, wie
sie das Land mit 
einer simplen, aber effektiven Methode bewirt-
schaften können. 

Frühstückstreffen
Frauentreffen
Gottesdienstbeiträge
Kollektenansage

... und vieles mehr. Fragen Sie uns einfach an!


